
WINDRÄDER
IM NATURPARK

SPESSART!

Wir fordern: 
● Nein zum Regionalplan Südhessen

● Keine weiteren Windkraftanlagen  
   in MKK/Naturpark Spessart

● Erhalt unserer Heimat als lebens- 
   wertes Erholungsgebiet

● Schutz der Gesundheit von Mensch  
   und Tier

● Mindestabstand von 2.000 m  
   zu jeglicher Wohnbebauung für  
   unsere Gesundheit

Dachverband Gegenwind 
MKK/Naturpark Spessart

BI Windkraft im Spessart – In Einklang 
mit Mensch und Natur e. V. / Bieberge-
münd und Linsengericht ● BI Gegenwind 
Bad Orb e. V. ● BI Gegenwind Flörsbach-
tal e. V. ● IG Windkraft im Sinntal – so  
nicht e. V. ● Initiative gegen Windkraft  
im Naturpark Spessart / BI Gegenwind  
Birkenhainer ● BI Ramholz/Degenfeld  
e. V. ● IG Vernunftkraft 2000 Bad Soden-
Salmünster ● IG Windjammer Gründau 
e. V. ● IG Gegenwind Schlüchtern ● IG 
Windkraft mit Augenmaß Wächtersbach  
●  IG Gundhelm

KEINE

Über 300 Windkraftanlagen (WKA) im  
Naturpark Hessischer Spessart möglich!

Die Regionalversammlung Südhessen hat in ihrer 
Versammlung am 16.12.2016 die Offenlegung des 
Regionalplans mit Potenzialflächen für über 300 WKA 
im Naturpark Hessischer Spessart freigegeben. 

Heute schon ist der Main-Kinzig-Kreis mit über 120 
gebauten, genehmigten oder geplanten WKA mit 
einer Höhe bis zu 230 m in Südhessen der Kreis mit 
den meisten WKA. Warum sind es im Hochtaunus  
nur 18 Anlagen? Der Beschluss der Hessischen  
Landesregierung besagt, dass 2 % der Gesamtfläche 
Hessens für Windkraftnutzung ausgewiesen werden 
sollen und nicht über 4 % wie im MKK. Wir müssen 
uns gegen die Zerstörung unserer Heimat wehren. 
Über 120 Windkraftanlagen im Main-Kinzig-Kreis  
sind genug. 

Der Spessart ist eines der waldreichsten Mittelgebirge 
Deutschlands. Neben seinen ausgedehnten Buchen-
wäldern wird das Erscheinungsbild des Hochspessarts 
zusätzlich geprägt durch jahrhundertealte Eichen-
bestände. Alte Wälder wie diese stellen ökologisch 
hochwertige und außerordentlich vielfältige Lebens-
räume dar, auf die zahlreiche spezialisierte Tier- und 
Pilzarten angewiesen sind. 

Der Dachverband „Gegenwind MKK / Naturpark 
Spessart“ – ein Zusammenschluss von 11 Bürgerini-
tiativen – fordert deshalb: Ausbaustopp im Main-
Kinzig-Kreis sowie im Naturpark Hessischer 
Spessart, zur Erhaltung der biologischen Vielfalt 
(Biodiversität), seiner Funktion als Erholungsraum, 
seines unverwechselbaren Landschaftsbildes sowie 
zur Stärkung eines naturnahen Tourismus‘. 

Vom 3. April bis zum 16. Mai 2017 haben alle 
Bürger, Kommunen, Verbände und Vereine 
Gelegenheit, zu den inzwischen geplanten 173 
Windvorranggebieten im Regierungsbezirk 
Darmstadt Stellung zu nehmen. 



Um Bad Orb könnten über 120 Windkraftanlagen entstehen. Treten Sie ein
● für den Erhalt des Wirtschaftsfaktors Kur und Tourismus unserer Heimatstadt

● für den Erhalt der Erholungsfunktion unserer Wälder,  
unserer Heilquellen- und Wasserschutzgebiete, 

unserer seltenen Vogel- und Fledermauspopulationen
Keine Windkraftanlagen um Bad Orb und im Naturpark Spessart!

Gegenwind Bad Orb e. V. 		   		     http://www.gegenwind-bad-orb.de
									             gegenwind-bad-orb@gmx.net


